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ä. 276. u (2) Nr. I L 9 / 0 . <ü. O, üd Nr. 5992,
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

I n Folge höchsten Erlasses Seiner kaiserlichen Hoheit des durchlauchtigsten Henn Erzher-
jogs Albrecht, k. k. Militär- und Civil-Gouverneurs des Königreichs Ungarn, wild der Concork-
für die in der nachfolgenden Uebersicht aufgenommenen Dienstesstellen bei sämmtlichen k. k Com,
tats - Behörden des Gioßwardeiner Verwaltungs-Gebietes, vom zweiten Commissar angefangen ab
wärts, und den sämmtlichen k, k, Stuhlrichter-Aemtern des Großwardciner Verwaltungs - Gebietes
hiemit durch die gefertigte k. k. Organisirungs . Commission eröffnet:

n e b e r s i ch t
jener Beamtcnstellen und Dieiierposten bei oeii k. k. Comitlits-Behörden und St t id l
Nchter ^ Aemtern, >m Großivar^eiiier Verwaltun^s ^ Gebiete, für welche oer Coinlirs

alisaeschrieden wird.

Be i den Comitats-Behörden Bc i den Stuhlr ichter-Aemtern
.^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ ^^>»«»»^»^>—»».̂ — ,̂»«»».̂ »^»».̂ »»»»»»^^»»^»^»»^»»«. ̂

l ^ ^ . ^ - 3 ^ ^ ^ ^ - ^ ^ - - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ! ^ - r 7 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ !> ^

^ieie^oy-

». l 1200 ming ode,
I Sluhlrichter V l i l , ^ llOO Oxartier-
'^ 2, u. 3 Commissäre «00 — l lOOO Geld
Z' Stuhlrichters. , ^ 8««» —
3 der Comitats- ^ - Adjunct ' ' ?00 —

Behörden 800 —

^ Actuare X I . " ' " " "
400 —

^ F Im i ta t s . Secretäre X, ^ . ^ , ^ Stuhlrichteramtö: ^ 0 0

,5Z Offiziale XI 5,M — X!l,< l!5N
i"? ^ Kanzelliste» v

« s «̂<» — )
" Comitats ° Kanzellist X I , . ^ ^50 — s iOO

5 " 25« Amts- 25" Amts-
3 ^ Diener-Gehilfen 2 0 0 , , ^ . ^ Diener-Gehilfen 200
s " 2 , « ^ ' ° " ' " 2 ,« kleidung

Die Bewerber um eine Dienstesstelle der an>
heflihl-te» Kategorien haben ihre eigenhändig
îchriebenen und wenn sie der deutschen Sprache

Mächtig ft„^ i „ dî s.,^ so„st aber in ihlerMut-
^sp^^^. ^, ve>fassenden Gesuche mit den gê
^l>gr„ Belegen zu versehen.
, Die Belege haben die Nachweisungen über
'hrcn Namen, Alter, Religion, Stand, ob ledig
°der vcrheirathet, Anzahl der Kinder, zurückge-

ĝte Studien, Spiachkenntnisse übeihaupt, dann
^ sie dn- deutschen Sprache in Schrift und
f7°U mächtig sind, ferners ob sie im Comitate,
^ welches sie sich bewerben, mit Beamten ver»
v,^dt oder verschwägert sind, dann, ob und wo

^<lben ein liegendes Besitzthum haben, genau
^ Enthalten; endlich werden die für Cmncpts-
^°>cnstu„gsn Concurrirenden die Nachweisung
.̂  absolvirten politisch-juridischen Studien, alle

. ^ einen genauen Ausweis der bereits gelciste
^" Dienste, sei es in Comitats-Städtischen, oder
. »vatanstcUungen, oder im k. k. Staatsdienste,
"zlwringen haben.

stesn < ^ Gesuche um eine der erwähnten Dien-
^ " U e n sind an die k. k. Organisn ungs-Com-
Geb>°" ^ ' ^ ^ Großwaideiner Verwaltungs'
I. ^ / l zu richten, und längstens bis Ende Juni
"̂zuse ^ " Pl'äclusiv. Termin dieses Concurscs,

"ndern^N^" ""^ " " b " " Kronländcrn, oder aus
Ung^n , "wal tungs - Gebieten des Königreichs
^stehe " ' ^ " Kompetenz-Gesuche ihren Amts-
^>sil ^"^ Einbcgleitung an diese k. f. Or-

^ ngs - Commission vorzulegen,
erleb; " " b " , welche bereits fniher ein noch »ichi
^^'chtk ^"^ um eine Anstellung bei einer
leicht I, , ^ " Politischen Stelle in Uügai n über

^ " ' " , habeu ein neuerliches Gef.lch b.i

dieser Organisirungs - Commission einzubringen,
falls sie bei der Besetzung der so eben ausge-
schliebenen Diensteöstellen bei den k. k, Comitat5
Behöiden und Sluhlrichteramteln dieses Venval
tungs-Gebictes berücksichtigt zu weiden wünsche»,
I ü diesem Gesuche haben dieselben genau anzu-
geben, wann und wo sie ,hr früheres Ges„ch
eingereicht haben, und zugleich jene Belege nacĥ
zutragen, welche hier gefordert werdn, und ihren
feüheren Einschreite» nicht schon beiliegen,

Auf Competcnz-Gesuche, welche auf die Er-
langung eines Dienstespostens in einem vom Be-
weider ausdrücklich bezeichneten Comilate oder gar
Standoite gerichtet sind, wird, wenn der Bewer-
ber für die derart bezeichnete Dicnstcsstelle von
der k. k. Organisirungs-Commission nicht in An-
trag gebracht werden kann, keine weitere Rück-
sicht genommen, außer das Comitat, in welchen»
die Dienstesstclle erlangt weiden wi l l , ist gleich-
sam nur als Wunsch ausgedrückt, und der Be-
werber fügt die ausdrückliche Elklarung bei,-eine
Dienstesstelle der erbetenen Kategorie, wenn sie
ihm durch allerhöchste Gnade Sr. k. k. apostoli-
schen Majestät allergnädigst verliehen werden sollte,
in welch' immer einem Comilate des Großwar
deiner Verwaltungsgedietes in homagialer Treue
und Ehrfurcht dankbarst annehmen zu wollen

Die Bewerber haben endlich auch die Nach'
Weisungen über ihren Aufenthaltsort, >o wie übn
ihr Verhalten in den Jahren l8.'itt und 1849
beizubringen.

Großwaldcin, den l l l . Mai 1853.

Von der k, t. Organisirungs Commission des Gloß

wardeiner AerwallungSgebieles.

Der k. k. Hofrath und Commissions > Vorstand:

Herman» Glaf Zich! n>. zi.

j Z. 275. « (3) Nr. l?82.
S t r a ß e n b a u - L i c i t a t i o n s - K u n d m a -

chung.
Mi t dem Erlasse des hohen k, f. Handelsmi-

nisteriums vom l8, April d. I . , Z. 2207, l.nd
Verordnung der k. k, Landcsbau - Direction vom
3. Mai d. I . , Z. »2«?, wurde die Regulinmg
der '̂aoanter Straße, zwischen dem Dista»zz,ichen
^ l ^ l — 4 vor Neichenfels, im k. k. Baubeziike
Wolfsbcrg, auf die Gesammtlängc von 379 Klaf-
te,n, mit Inbegriff aller Arbeiten und Materialien,
jedoch mit Ausschluß der Grundadlösungen, im
c>d,ustirteli Fiscalpieisc pr, «390 si. l 4 kr. C. M .
zur Ausfühiung genehmiget.

Die hiebei vorkommenden Albcitskategorien
bestehen in :
»33" N/-3" Körpermaß Nrundaushebung;
5<»2°'5 ' -U" dlo. Ctiaßenaufdämmung;
4 ^ b ° ' 4 ' ' ! > " dto, Eijlugung, sammt Zufuhr

von Dammungsmaleliale;
4«-<V-lO" Körpermaß Bruchstein - Möl t . l -

.mauerweik;
3 ° - 0 ' - 2 " Flächenmaß Steinplalten-Psiastel;
4 « - > / - 8 " dto. Kanal .-Eindeckung mit

Steinplatten;
9 4 « - ^ - < i " Flächenmaß Straßenbeschottrrung^
27 Stück Randsteine bei und aufzustellen;
2 d " - 0 ' - 0 " Köipeimaß Steinwurf-Heistellung.

Wegen Hintaxgabe dieses Baues, welcher den
Mindestfordernden in Bausch und Bogen über-
lassen wird, wnd sonach am I I . Juni d, I ,
im Amtslocale der t. k. Bezirks Hanptmarmschaft
Wolfsbcrg i» den gewöhnlichen Amtsstundcn von
9 bis >2 Uhr Hiormi'tags eine mündliche i>icita-
tions-Verhandliing mit gleichzeitiger Zulassung
»on schriftlichen, volschliftiüäßig auf einem 15
fr. Stämpel »cich unten folge»dem Formulare ver-
faßte» Off>'lt>», welch'letztere jedoch nur bis zum
Beginne und »icht während, viel weniger aber nach
der beendeten mimdlichen iÜelsteigerung angenom'
men werden, abgehalten.

Dieß wird Mit dem Bemerken zur allgemein
nen Kenntniß gebracht, dnß jeder Eistehungglu-
stige oder dessen rechtlich Bevollmächtigte zur S i -
cherstellung seines Anbotes das auf die obige Fis'
calsumme entfallende 5peicentige Vabium, im B^-
tiage ron 3 l 9 st 3 l kr. C, M , zu leisten habe,
worüber er sich vor dem Beginne der Versteige-
rung bei der Commission durch legale Beweise
ausweisen muß, wogegen die einlangenden Offerte
entweder das Vadium selbst, oder über dessen De-
ponilung bei irgend einer öffentlichen Cassa den
l!egschcin zu enthalten haben, wenn sie beiückslch-
tigct welden sollen, Die betreffenden, auf die
Uebernahme dieses Baues Bezug badenden Behelfe,
als der summarische Kostenübei schlag, das Ver-
zcichniß der Einheits-Preise, die allgemeinen tech-
nisch-administrativen Baubedingnisse mit allen
nothwendigen Zeichnungen, können bei dem ge-
fertigten Baubezirke vom Tage dieser Kundma-
chung in den gewöhnlichen Amtsstunden täglich,
und am Tage der Versteigerung in dem vorbe«
nannten Commissions-Locale eingesehen werden,
daher auch bezüglich aller Uebernahms-Verbind-
lichkeiten und Gegenodliegenhcitcn hier darauf
hingewiesen, und somit dann bci der Verhandlung
vorausgesetzt wird, daß jeder Baubewerber zur
Zeit der Licitation nicht allein die allgemeinen Be-
dingnisse, sondern auch die speziellen VeiHältnisse
oiescs Baues, welche der Elstehcr zu befolgen
haben wi ld, vollkommen kenne.

Bedingungsweise und von den allgemeinen
und speciellen Baubedingnissen abweichend gestellte
Anbote, von welcher Art auch immer die Be-
dingungen sein mögen, werden nicht angenommen.

O f f e r t .
Ich Endesgefeitigtel, wohnhaft zu . . . er-

kläre hiemit, daß ich die Kundmachung vcs k. k.
Baubeznkeb Wolfsbclg vom »9. Mai 18.',3 über
die Regulirung d>r Lavanter Straße zwischen den
Listanz Zeichen Vl^l—>z vor Reichnis'cls, da»m
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die dießfalls bestehenden allgemeinen technisch «ad
ministrativen, so wie auch die speciellen Baude,
dingnisse mit den betreffenden Zeichnung.«, den
summarischen Kostenüberschlag und das Verzeich-
niß der Ginheitspreise eingesehen und wohl ver
standen habe, und daß ich genau nach oicscn Be-
dingungen obiges Bauobject um (hier ist der An
bot auf einen Percenter, «Nachlaß von der ganzen

, Bausumme, in Ziffern und Buchstaben ausge-
drückt, anzuführen) in vollständige Ausführung
zu bringen, mich bereit und verbindlich nklare.

Zu diesem Behufe habe ich das 5 °/ , Va -
dium vom Fiscalpreise, bestehend in . . . . bei
der k. k Lasse zu . . . . deponirt. und lege als
Beweis dessen ^ i l , -/. das dießfällige Certificat
des benannten Amtes zur Einsicht bei.

(Name des Wohnortes) am . . . 1853.
Name und Charakter des Offerenten

Adresse des Offertes:
O f f e r t

für die Uebernahme der Rcgulirung der Lauanter
Straße, im Distanzzeichen V l l z l — 4 vor Rei-

chenfels, im k. k. Baubezüke Wolfsberg.
An die löbliche k. k. Bezirkshauptmannschast zu

Wolfsberg
K. k, Baubezirk Wolfsbcrg am l » . M a i 1 8 , 3 .

Z. ^ 2 7 9 ^ ^ 3 )
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Montag den 2N d. M . früh um »0 Uhr

wird in der Öconomie-Kanzlei des l l , Gensd'ar-
merie-Regiments (Ballhaus-Gass.' Nr. 35,», tie
Lieferung von beiläufi) 25, >8 Stück Schließ-
kitten mit eben so vielen Schlössern uuo Achlüs-
scln, gegen portofreie Zusendung in jedeRegiments-
S tabs -S ta t i on , durch eine mündliche Herab-
Nimmungs-Licitation an den Mindcstbieter, mit
Vorbehalt der hohen Ratification, überlassen,
wovon die Licltationslustigen verständiget werden.

Laibach am ?. Juni 1^5,3,

Z " ? W 7 " ( » ) Nr. 2<i7.',.
Vun dem k. k. Landesgerichte in Lairach w,rd

durch gegenwärtiges Edict alien Deojenige,,, denen
daran gelegen, anmit bekannt gemacht: Es sei von
diesem Gerichte in die Eröffnung des (Zoncurses
über das gesammte bewegliche, und über das in
jenen Kronlandern, in welchen die Jurisdictions-
Norm vom 18. Juni I8.'i<> Giltigkeit hat, rc-
flndliche unbewegliche V>rmögen der Frau Elisa-
beth Koschat, Gewcrksinhaber», zu We,ßenfels, ,m
Bezirke Kronari, gewil l igt worden. Daher wird
Jedermann, der an erstgedachte Verschuldete eine
Foroernng zu stellen berechtigt zu sein glaubt, an-
mit erinnert, bis zum I I I . Tevttmber »85,3, d,e
Anmilduxg seiner Forderung in Gestalt einer förm-
lichen Klage wider den zum dießfälligen Massa-
oertreter aufgestellten Hrn. Dr. Rudulph, unter
Sudstituirung des Hrn . Dr, Rack, bei o-iesem Ge-
richte so gewiß einzubringen, und in dieser nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch
das Recht, kraft d.ssen er in diese oder j<ne
Classe gesttzt zu werden v.rlangt, zu erweisen,
als widngens nach Vnsiießung des erstbestimm-
ten Tages Niemand mehr angehört werden, und
diejenigen, d!e ihre Foidciung bis Lahiu nicht an-
gemeldet haben, in Rücksicht des gesammten, im
Lande Krain befindlichen Vermögens der cingaugs-
benannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen sein sollen, wenn >hi,cn w rklich ein
Compensations-Recht gebührte, cder wenn sie auch
ein eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten,
oder wenn auch ihre Fcrd^rung auf ein liegendes
Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig sein sollten, die Schuld, ungeachtet des
Compensations^, Eigenthums-, oder Pfandrechtes,
das ihnen so»st zu Statten g'kommcn wäre, ab-
zutrag.» verhalten werden würden.

Übrigens wird den dießfälligen Gläubigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
neuen, uder Bestätigung des bereits cufgestell
t<n Vermögeusverwalters, so wie zur Wahl eines
Gläubiger-Ausschusses auf den l l ) . September d.
I . VmnvttagK um » Uhi vor diesem k. k. L^n-
deü^encl'ic angeordntt werte.

Endlich wird zur N^h l des piou. Nassauer.
walte>s und z,.r Vnnehmung der Gläubig.r we-
gen Zug.stchung d.r Rechtüw^>llhaten die Tag-

satzung auf den l5 . Juni d. I . Vormittags um
!l Uhr beim k, k, Bezirksgerichte Kronau» ange^
ordnet.

Laibach am «. Juni 185)3.

Z^TTT^ (3) Nr7'2492 Mcr^
Von dem k. k. Landesgcrichte, als Handels-

ftnate zu Laibach, wird über Ansuchen des Herrn
O>. Nikolaus Rechcr, zur öffentlichen Kenntniß
gebracht:

Es sei von diesem Gerichte in Folge Ver-
ordnung vom l2 Aplil l. I . , Z. 1729, die Firma
»Nikolaus Rechn", so wie die Firmafühlung
der stillen Gesellschafter Herr Johann Regnard,
und Herr Ignaz Seemann, dann die Procura
des Herrn Ignaz Ritter v. Wallensperg für eine
Spezcrci - und Material » Waren - dann Lcdcr-
handlung protocollilt woiden.

,̂'aidach am 3 l . Mai »853.

Z. 78 l . (3) Nr. 14U9.
E d i c t .

Vo» dem k, k, Bezirksgerichte zu Weichselstcin
wild dem unbekannt wo bcsindlichen üorenz Slergar
uon Pristava erinnert!

Es habc Mathias Repsche vo» Murnze, wider
ih» die Klage <!« p,i,nz 2 l . d. M.< Nr. 1469,
auf Zahlung einer Weinschuld pr. 30 si. c 5. c.
hier angebracht, worüber die Tagsatzung aui den
l3, September d. I . Vormittags 9 Uhr mit der
Wirkung dis § 18 des Patentes vom 18. October
1845 angeordnet worden ist.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort des Ge-
klagte» unbekannt ist, so hat man auf seine Gefahr
und Kosten den Herr» Johann Paulin in Ratschach
zum Curator Install, wovon der Geklagte zu dem
E»oe erinnert wi^d, damit er allenfalls selbst er-
scheinen orer inzwischen dcm bcsteltten Vertreter seine
Behelfe an die Hand gllien oder einen andern Sach^
waller bestellen möge, widriqens mit dem Curator
diese Rechtssache gerichlsordlumgsmäßia, «erhandelt
nnd eutschieden wirr , imd er sich die Folgen seiner
Velsäumüiß nur scll'sl beizumrsse,! hätte.

K. k. »ezirtsgciicht Weichselstei» an, 29, Mai
1853,

Z. 780. (3) Nr. ,490.
y d i c t.

Aon dem k. k. Bezirksgerichte zu Weichselstein
wird dem u»dek>!ii!!l wo abwesende» LorenzStcrgar
von Pristava bekannt gxiu'cht!

Es habe wider ih» Herr Ignaz Zicyler von
Iohannistdal, als Eessiunar der Agnes Uroutsch,
die Klage <!<! l^»l'« 2,-.. Ma i d. I , , Nr. 1490,
auf Zahlung einer WeinkaufschilÜngsschuld Pc, 50 fl
<:. «, <:. eingebracht, worüber die Tagsatzung auf
den !5, September >8.>!; mit der Wirkung des§, 18
des Patentes vom 18 October »845 angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthalt des Geklagte» Lorcnz Stergar
dieftm Gerichte unbck'nnt ist, so hat man ihm auf
feine Gefahr und Unkosten den Herrn Johann Pauli»
uon Ratschach zum Curator aufgestellt, mit w>lchcm
diese Rechtssache der Gerichtsordnung gemäß vcrhan
d>It und entschieden wird.

Dessen wird dcr Geklagte mit dem verständiget,
daß er zur angeordneten Tagsatzung persönlich zu
ersch.-inen, odcr dem aufgestellten Curator die Behelfe
an Hand zu g>bcn, oder einen andern Sachwalter
zu bestellen und Hieher namhaft zu machen, und
überhaupt im gerichtsordnungsmäßigen Wege ei'nzu-
schrciten habe, widrigcns er sick die Folge» seinei
^ersaumniß nur selbst bcizumcssni hätte,

H, k. Bezirksgericht Weichsclstein am 29. Ma i
>853,

6. 7?9. (3) Nr. l4?0.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezut.^tiich'e Weichsclsteiu
w! d tem unwissend wo defi,blichen Lorenz ^ter^
gar oon Püslava ,riin>crt:

Es habe Michael !F>mann von ^»>^n<:< wider
ihn t i , Kl>!ge <ll> >'s-,(!it. 2 l . d. M . . »)ll. !4?0,
auf Zahlung cmer Wei»schuld pr. 46 fl. «. 5. r.
e »gebrach!, worüber lie Tagsahung mii der Ni>»
kang d>s §. ltt des Patenics vom l». ilciorer
!8^>5, auf de» >6. Cepiember d. I . illoimittags
9 Uhr angeordnet woiden ist.

Da diesem Genchle dei Aufenthalt des Oc>
kla,,ten nicht bekannt >st, so hat man auf scine Gc.
iahr u»d Unkosten den Hr». Johann Paulin als
Curator b'stelll. dtss«n der Oeklag e zu dem Ende
eiin»erl w i rd , damit ei allenfalls peisönlich e>!chei»^
ocer seinem Curator die nöihigen iUeheÜe mitihiilr,
edel einen and >n Sachwalter bestelle, irio-iaens
mi dem rcst>ll!el! Curator ve>handelt wü,de, uiu
^eklager d>e Folgen seiner Veralsaumung sich nui
selbst bei'MNlssen haue.

K. k. H,'zilks,,c!>cht Wlichsclst.in am 30. M n
!85 '.

3. 784. (3^ Nr. 1830.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Tressen gibt bekannt,
daß in der Ereculioussache des Hrn. Michael Thel-
lian aus Scisenberg, wider Hrn. Josef Florian-'
tschitsch von ebendort, wegen schuldigei 168 st. c. «, c.,
die Tagsatzungcn zur Versteigerung der, dem Ere>
cutcn gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Eeiscnberg zul» 'l'np. Nr. 268, 390 und
522 vorkonnnendc», auf 210 si. gerichtlich dewerthe»
le» Weingärten im ^ißitzbcrgc, auf de» >8. I u i i ,
17. August und l9. Eeptembcr l. I . Vormi'ttagS
um 9 Uhr im Amtssitze dieses k. k. Bezirksgerichtes
angeordnet wurde». Hiczu werde» Kauflustige mit
dem Beisätze vorgeladen, daß die Weingärten erst
bei der dritte» Tagsatznng auch unter dem Schäp
zunguwerthe hintangegeben, und jeder Licitant 10"/^
des Schätzungswcrthcs als Vadium zu erlcgen habe.

Der GnindbuchZcrtract, die Schätzung und die
Licita!io»Zbcdi»g»isse können bei diesem Gerichte
eingesehen werden.

K. l< Bezirksgericht Trcffcn am 28. Ma i l853.

Z. 775. (3) Nr. 3848.
E d i c t ,

Vom k. k. Bc,,nlsa,e>!chle Stei» in Krain wirv
hienui bekannt a/m.,chi.

ss sei übcr Ansuchen des Johann Komatar
uon Tcisain, die miüeist diißc.clichtlicken Blsckti-
d«s u»d lHdicies von, l l . Augnst l852, Z, 527,i,
bewilligte, »achhcl aber mitielst Vdicils vom 5 De»
ccmbcr r. ^>., Z. 86iH sistir e ereoni^e Feilrietling
oer, dem Pe>er Nichlc, vl'N Siuda gehör,«?,,, im
«rundbuche Michelstcüen ">l< Urb-Ni. 693'.^. und
im Grundbuche Kienz »><l, Uib.'Nr. -5l a l i , 8»
neu vorkommenden, in Eiuda gelegenen Rcalitäiel»
riassumiri und zur Vornahme derselben die neucrli'
chen 3 Termine > uf d«n 25. M a i , 25. Juni und
25. Jul i d. I . , j,dcsma! ron F,üh 3 bis >2 Uhr
in loco Lluda mil dem voige» <!lschange festgesetzt
worden.

K. k. Bezirksgericht Ctein am l? . März »653.
A n >nertu n g. Da > ei t e, r,sje,, T»gsa>,ung »ur

die i>» Giuntbuche Michrlsselie» uo>kommende
Vieileli u!e an Mann (,edrach> wurde, hat es be»
ziigüch der im <!>nu ^bnche Hrcuz znl, U'b. Nr.
5l vorklM>»e»dc„ Mühl>' bei der ^wellen TagsaZ
zu»g slin äicil ieil't»,

^ , k. Bc^i,l'«gt,icht E!e!» a»> 23, M,,i >8:>3.

Z, 787, (3) Nr. 467.
E d i c t .

Von dem gcfllligte» Bezirksgericht« wird in der
Encuiionslache res Herr» Mathias Pfeifer, durch
Herrn Dr. Napreth, gegen Herrn Johann Tomz,
wegen schuldigen 1500 fi und 50« fl, M . M . >̂
z. <-., die Vornahme der erecutiucn öffentlichen Ver^
steigcrung des, dem Letzteren gehörigen, im Gru»d-
buche des Stadtmagistratcs Laivach volkommende«
Hauses, Hosraumes und Gartens in der Stadt.
C. Nr. 70, >,n gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe
uon 3580 fi. 50 kr. M , M , , vor diesem Gerichte
auf den 30, Ap l i l , aufden 2, Juni und nuf den 2.
Juli d. I , , jedcsnral Vormittag um 9 Uhr mit deM
Anhange bestimmt, daß diese Realität nur bei der
dritten Tagsatzung auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbietenden hiiUangegcben werden wild.

D^s Schätzungsprotocull, der Grundbuchseltract
lind die Licitationsdedinginsse können bcl diesem G^'
richte cingeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Lailach I I . Section, <""
!. März 1853,

Der k. k. Bezirkslichter:
Dr v. Schrey .

A n m e r k u n g Bei der zweiten Feilbietungstag'
satzung am 2. Juni d. I . ist tei» Kauflustig"
erschienen.

K. f. Blzirksgericht Laibach l l . Section, <"» ^'
Juni 1853.

-i. 79 l ^3) N ' . 2 i ^ '
E d i c t . , .

Von dem k. k. Bezi,ksge,ichie Möliling " " "
bekannt gemachi: «<

ES sei über Ansuchen des MaihiaS ^ / ' " ^
uori Neusricsach Nr. 5, die elective 3 " " " / , , ^ ! ,
der ccn, Josef Smrcker gehö,ig<„ , im v ° " " ^ ^
Giundluche der Hcr>schafl Krupp »"b „ schai)»
3«! voikoninnndcn > gerichtlich auf 502 >','.» ^ ^ . ,
ten Hnde nebst An> und Zngchör in '^ ", '^, ' Ve "
Ilr. 11 , wegen aus dem wnthschastsämll'cyln ^ ^
,,lciche ddo. Krupp am 16. Juli 18^?» ^ ' . , ^
schuldigen l^0 fi, c. « °. bewillige', « n ^ , ^ ^
d,e Tagsatzunaen auf den 2». ^ u " ' ' „ ^ . ' ^ r diesen'
27. «ugust !853. j.desmal früh ^ "worden. d„ß
Gerichte mit d.M Anhange ^gc°rd, ' ^^ ,^
dieselbe nur bei
rem Lchätzu»gswe<'h° ^ ' - " " o " ^> .

„>„. !̂,̂  ^7^;" '«« '° .°«°«"» '»" ' "
h«l!)>!« eingl'lhen weiden.

Mouling an, 12. M » >^5.i.


